
Als Student vor vielen Jahren auf-
geschnappt: Ein Christ und ein An-
gehöriger einer anderen Religion 
diskutieren über ihren Glauben. Der 
Christ sagt: „Wir haben die goldene 
Regel, dass man Andere so behan-
delt, wie man selbst behandelt wer-
den möchte.“ (Matthäus 7,12) Sagt 
der Gesprächspartner: „Das kennen 
wir auch, nämlich im Gleichheitsprin-
zip und im Tauschprinzip.“ Der Christ 
weiter: „Wir sollen unsere Nächs-
ten lieben wie uns selbst.“ (3. Mose 
19,18) Erwidert sein Gegenüber: 
„Auch wir sollen unsere Lieben ach-
ten.“ So geht es weiter, und es sieht 
schon danach aus, als ob sich gar 
kein christliches Proprium finden lies-
se. Schliesslich kommt dem Christen 
Karfreitag in den Sinn, und er sagt 
schon beinahe entnervt, aber doch 
noch mit letzter Hoffnung: „Für uns ist 
Einer ans Kreuz gegangen und ge-
storben!“ Da muss sein Gegenüber 
passen und eingestehen: „Für uns 
nicht; das kennen wir so nicht.“ 

Wie gesagt, vor Jahrzehnten als Stu-
dent aufgeschnappt. Kein Wunder 
also, dass Karfreitag für uns refor-
mierte Christen den höchsten Feier-
tag darstellt. In der Lebensgeschichte 
des Schreibenden hat diese Tatsache 
im Übrigen zu einem wahren, kleinen 
Kuriosum geführt: Er erblickte das 
Licht der Welt an einem Ostersonntag 
in der Morgenfrühe, doch es wurde 
in seiner Familie eisern der „Karfrei-
tag“ als sein Geburtstag tradiert, bis 
er als junger Erwachsener die schö-
ne Überraschung in einem Kalender 
seines Jahrganges entdeckte. Ja, es 
gibt auch noch den Ostersonntag! 
Derjenige, der für uns ans Kreuz ge-
gangen und gestorben ist, auferstand 
und gibt uns ewiges Leben. Das ist 
stark! 

Da der Titel dieser Seite lautet: „Von 
christlichen Eigenheiten“, sei noch 
ein zweiter Punkt erwähnt, der sich 
unseres Wissens nirgendwo sonst in 
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dieser Klarheit finden lässt, nämlich 
die Feindesliebe (Matthäus 5,44), 
wenngleich es in anderen Kulturen 
Konzepte gibt, welche auf die Über-
windung von Feindschaft abzielen. 
Jesus hat die Feindesliebe geradezu 
ultimativ gefordert und noch beige-
fügt: „und bittet für die, welche euch 
verfolgen.“ 
Bei den Religionsschülern – vor allem 
bei den Knaben – kam es nie gut an, 
wenn sie damit konfrontiert wurden: 
„Was, diejenigen, die es uns dreckig 
machen wollen, die sollen wir lieben? 
Nein, denen geben wir aufs Dach“, rie-
fen sie ehrlicherweise gerade heraus. 
Offensichtlich braucht es viele Ein-
sichten und grosse seelische Arbeit, 
bis wir diesem „Ich aber sage euch“ 
von Jesus etwas Positives abgewin-
nen können. Aber das gibt es: Nichts 
ist unserer Entfaltung und Kreativität 
abträglicher als Aversionen. Zudem 
ist es oft tatsächlich so, dass Gott uns 
gerade durch Unbill etwas Wichtiges 

zuflüstern möchte. Sind wir an dieser 
Stelle unseres Résumés etwa wieder 
bei Karfreitag und Ostern angelangt? 
Ich denke: Ja. 

Übrigens schien mir das Persische 
Sprichwort über Feindschaft, das mir 
in den 80-iger Jahren in die Hände 
fiel, stets köstlich und unvergesslich: 
„Es gibt dreierlei Feinde: den Feind 
selbst, den Freund des Feindes, und 
den Feind des Freundes.“ Da heisst 
es also aufgepasst, und wir sind doch 
wohl besser dran mit dem Rüstzeug, 
das Jesus uns mit auf den Weg ge-
geben hat. Es geht Ihm nämlich um 
uns, um unser Heil und um unser 
Wohlergehen. Darüber, und über die 
Eigenheiten unseres Glaubens lohnt 
es sich nachzudenken, und die be-
vorstehenden Feiertage Karfreitag 
und Ostern eignen sich dafür, sodass 
dann gelten darf: Frohe Ostern! 

Pfr. Jakob Vetsch

Foto von Jakob Vetsch: Kreuzstein im Joshua Tree National Park, Kalifornien, September 2013
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Voranzeige für den Rosenverkauf zu-
gunsten Kinderhilfswerk Äthiopien

Das von der Pfungener Familie Röschli aufgebaute 
Kinderheim und Ausbildungszentrum
in Äthiopien:

Am Freitag, 8. April und Samstag, 9. April 2022 ver-
kaufen wir wieder Fairtrade-Rosen. Der Erlös kommt 
dem Kinderhilfswerk zugute.

In Pfungen
Vor der Migros: 
Freitag, 8. April 2022: 8.00-20.00 Uhr 
Samstag, 9. April2022: 8.00-12.00 Uhr
Bäckerei Rössler, Pickanto am Bahnhof: zu den 
Öffnungszeiten

In Neftenbach:
Vor der Post:
Freitag,8.April 2022: 8.00-12.00 Uhr und 
13.30-18.00 Uhr

Gerne nehmen wir Ihre Bestellung auch telefonisch 
oder per Mail entgegen:
Genet Meier 052 315 32 70 / info@selam.ch

Bereiten Sie mit Blumen Freude. 
Besten Dank für Ihre Unterstützung.

Musik an Karfreitag
Der Singkreis Pfungen, unter der Leitung von Reto Hofs-
tetter, singt im Karfreitagsgottesdienst in der Kirche Pfun-
gen den Passionsgesang von Josef Gabriel Rheinberger 
(1839-1901). Der aus Liechtenstein stammende Kom-
ponist, Professor an der bayrischen Musikhochschule in 
München, schuf zahlreiche Werke für Orgel, Chor und Or-
chester und war ein bedeutender Komponist am Ende der 
klassisch-romantischen Epoche.

Kirchenpflege Pfungen 

Neustart Offenes Singen
Nach der längeren Corona-Pause möchten wir wieder mit 
dem Offenen Singen starten. Unter der Leitung von Ro-
bert Schmidt, Organist, singen wir Bekanntes und weniger 
Bekanntes aus unseren verschiedenen Gesangsbüchern. 
Das Offene Singen finde alle 14 Tage, immer mittwochs, 
von 20 Uhr bis 21.15 Uhr statt. Daten entnehmen Sie bitte 
der Agenda, der Homepage oder dem Flyer, der in den 
Kirchen aufliegt. 

Abstimmung vom 13. Februar 2022: 
Ein deutliches Resultat
Die Mitglieder der beiden Kirchgemeinden Dättlikon und 
Pfungen haben mit einem deutlichen Ja dem Zusammen-
schluss zugestimmt. In Dättlikon stimmten 161 Personen 
dem Zusammenschluss zu, 8 legten ein Nein in die Urne. 
Ebenso klar war das Ergebnis in Pfungen, wo 422 Ja-
Stimmen ausgezählt wurden bei 32 Nein-Stimmen. Die 
Stimmbürgerinnen und Stimmbürger haben sich damit 
deutlich hinter das Projekt und ihre Behörden gestellt. Die 
Kirchenpflegen danken ganz herzlich für das entgegen-
gebrachte Vertrauen. Der nächste Schritt ist nun die Ab-
stimmung über die neue Kirchgemeindeordnung an der 
ausserordentlichen Kirchgemeindeversammlung am 
11. Mai 2022.

Tanja Klingler und Peter Weskamp
Kirchenpflegepräsidien



Reformierte Kirche Dättlikon

3

Rückblick ökumenischer Gottesdienst Brot für alle – 
Suppenzmittag vom 6. März in Dättlikon zum Thema: 
Klimagerechtigkeit jetzt. Sehen und Handeln

Dankbar sind wir, dankbar dass der traditionelle ökume-
nische Gottesdienst wieder durchgeführt werden konnte. 
Danke allen, die der Einladung gefolgt sind.

Auszug aus der Predigt:
«Willst du gesund werden?» fragt Jesus. Das ist ja die 
Frage, die wir uns stellen sollen, wenn es um unsere Erde 
geht: Wollen wir eigentlich konkret etwas tun, dass unsere 
Erde gut und so schön wie heute bewohnbar bleibt? Lasst 
uns einfach handeln. Jeder kleine Schritt, den wir selbst 
gehen, ist ein Schritt auf die Heilung zu. Etwas Tapferes 
zu tun bedeutet eben auch, dass man nicht immer weiss, 
ob es das Richtige ist. Das Thema der Kampagne von 
Brot für alle und Fastenopfer ist «Sehen und Handeln». 
Wir ermutigen alle zu sehen und handeln bevor es zur Kri-
se kommt.

Beitrag und Fotos: Andrea Hablützel
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Gottesdienste und Veranstaltungen Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene
Sonntag, 27. März, 16.00 Uhr, Kirche Dättlikon
Miini Chile – Diini Chile; ein Gottesdienst zum Mitmachen 
für Klein und Gross, mit Pfr. Johannes Keller und dem Fiire - 
Team, Musik: Cornelius Bader, Kollekte: Stiftung Kinderhilfe 
Sternschnuppe. Im Anschluss gemeinsames Znacht.

Mittwoch, 30. März, 20.00 – 21.15 Uhr, Kirche Dättlikon
Offenes Singen mit Robert Schmidt, Klavier/Orgel

Sonntag, 3. April, 9.30 Uhr, Kirche Pfungen
Gottesdienst unter Mitwirkung des Frauchenchors, Pfr. Jakob 
Vetsch, Orgel/Klavier: Nadja Margot, Kollekte: Stiftung 
Chloster 3, Berg am Irchel 

Samstag, 9. April, 17.00 Uhr, Kirche Dättlikon
Konzert «Stabat Mater» von Giovanni Battista Pergolesi, Musik: 
Corina Cavegn und MusikerInnen, Kollekte zur Deckung der 
Konzertkosten

Sonntag, 10. April, 9.30 Uhr, Kirche Dättlikon
Gottesdienst zum Palmsonntag mit Pfr. Jakob Vetsch, Musik: 
Jan Freicher, Kollekte: Bedrängte Christen

Mittwoch, 13. April, 20.00 – 21.15 Uhr, Pfarrhaus Pfungen
Offenes Singen mit Robert Schmidt, Klavier/Orgel

Karfreitag, 15. April

Kirche Pfungen, 9.30 Uhr
Karfreitags-Gottesdienst unter Mitwirkung des Singkreises, 
Pfr. Johannes Keller, Orgel/Klavier Kiyomi Higaki, Kollekte: 
Bedrängte Christen

Kirche Dättlikon, 9.30 Uhr
Karfreitags-Gottesdienst unter Mitwirkung des Kirchenchores, 
Pfr. Jakob Vetsch, Musik: Cornelius Bader, Kollekte: 
Bedrängte Christen

Ostersonntag, 17. April

Friedhof Dättlikon, 5.30 Uhr
Osterfrühfeier mit Pfr. Johannes Keller, Musik: Chörli

Kirche Dättlikon, 6.15 Uhr
Ostergottesdienst unter Mitwirkung des Chörlis, Pfr. Johannes 
Keller, Musik: Jan Freicher, Kollekte: Selam Hilfswerk Äthiopi-
en. Im Anschluss Osterzmorge im Chilechäller

Kirche Pfungen, 9.30 Uhr
Ostergottesdienst mit Pfr. Johannes Keller, Musik: Nadja 
Margot, Orgel/Klavier und Eva Wey, Violine, Kollekte: Selam 
Hilfswerk Äthiopien

Ostermontag, 18. April, 9.30 Uhr, Kirche Pfungen
Orgelgottesdienst mit Pfr. Johannes Keller, Musik: Kiyomi 
Higaki

Sonntag, 24. April, 9.30 Uhr, Kirche Dättlikon
Gottesdienst mit Pfr. Jakob Vetsch, Musik: Cornelius Bader, 
Kollekte: EKS, Fonds für Frauenarbeit 

Sonntag, 1. Mai, 19.30 Uhr, Kirche Pfungen
Abendgottesdienst mit Pfarrstellvertretung, Musik: Robert 
Schmidt

Kinderstunde Dättlikon
Freitag, 1. April, 15.15. - 16.15 Uhr mit Caroline Baur im 
Chilechäller

Minichile Pfungen
Mittwoch, 30. März, 6. und 13. April, 7.30 - 8.15 Uhr, 
Schulhaus Breiteacker

Minichile Dättlikon
Mittwoch, 6. April, 12.00 – 15.00 Uhr, Chilechäller, Lunch 
mitnehmen

3. Klass-Unterricht Pfungen
Donnerstag, 31. März, 7. und 14. April, 7.30 – 8.15 Uhr, 
Schulhaus Breiteacker

3. Klass-Unterricht Dättlikon
Mittwoch, 6. April, 15.00 – 18.00 Uhr, Chilechäller, Zvieri 
mitnehmen

Club 4 
Reminder Club 4 Unti-Woche im Pfarrhaus Pfungen
Montag 25. – Freitag 29. April, 9.00 – 15.30 Uhr

JuKi 5 
Mittwoch, 30. März, 12.30 – 15.30 Uhr, Chilechäller 
Dättlikon, Filmnachmittag, Lunch mitnehmen

JuKi 6/7 
Keine Termine in dieser Zeit

Konfunterricht
Dienstag, 29. März, 18.00 -19.30 Uhr, Chilechäller Dättlikon
Dienstag, 12. April, 18.00 - 19.30 Uhr, Pfarrhaus Pfungen

regionaler Jugendgottesdienst: www.lifetap.ch
Sonntag, 27. März, 19.00 Uhr, FEG Embrach
Sonntag, 24. April, 19.00 Uhr, FEG Embrach

Pfr. Johannes Keller
Tel. 052 315 14 30 oder
Tel. 079 462 46 94
johannes.keller@
ref-pfungen.ch

Weitere Informationen: 
www.ref-pfungen.ch

Pfarramt Dättlikon
Pfr. Jakob Vetsch 
Tel. 052 315 15 66 oder
Tel. 079 228 47 27
pfarramt@
kirche-daettlikon.ch

Weitere Informationen:
www.kirche-daettlikon.ch

Pfarramt Pfungen


